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2illes gefund und mefchugge
Sin 3rrenhausleiter und ein Sheater-

direktor, roelche miteinander bekannt roaren,
begegneten fich auf der Strafje.

Sa, fîerr Soktor," fagte der Sheater-
geroaltige jooial. roie geht es denn bei

3hnen da draufjen?"
Öh," meinte der 2lr3t, in meinem

tJrrenhaus fleht alles gut. Clnd bei 3hnen?"
Sänke oerbindlichft, ßerr Kollege,"

erroiderte der Sheaterdirektor, in meinem
auch!"

Sroei machen ein fßaar
Ser öfterreichifche Schriftfteller und

Seamte Sr. Gaftelli hatte einen roenig
gefchehen Siener. (Sines Sages findet Gaftelli,

als er fich an3iehen roill, nur einen ein3elnen

Strumpf, ruft feinen Siener und macht ihm
Sorroürfe, roo er den 3um Saar da3uge-
hörigen gelaffen habe. Said darauf kommt
der Siener aufgeregt und mit ©efchrei ge-
ftür3t. er begreife nicht mehr, roie das 3U-
gehe, er habe fchon roieder einen Strumpf
gefunden, 3U dem der andere fehle.

Ausfälle und Ginfälle
So manch ein Treuhänder, der auf 3U

grofjem 8ujje gelebt, entpuppte fich als
Cangfinger

* *
©hrlich ßandroerk hat goldenen Soden;
Solitifches Schandroerk oft doppelten!

* * *
*

Srüher hiefj es: Panem et Cîrccnses!

(Srot und Spiele!)
Spektakel

3et)t Speck und
GW

Citeratur
ßeft 4 der illustrierten STtonatsfchrift Die ßcfyroeij"

bietet uns eine ÎKeihe trefflicher Reproduktionen oon
28erken des jungen STtalers ©ottfried ÎKeller,
drei offianifche Candfchaften," 1D03U ^JaulSchaffner
einen tiefdringenden Kommentar gefchrieben hat. Sie
Sdiroel3" macht ihrem 2Tamen Ghre. Sie pflegt
ßeft für ßeft fchroeljerifches 28efen und heimatliches

2(ulturfireben und oerdient den Sank aller Cands-
leute in ßeimat und Sremde. 2Bo noch echt fchroei-
3erifches (Empfinden herrfcht, roird man ihr und ihren
ßerausgebern den Sank nicht oerfagen dürfen.

SV* £ur Ootij. üm Serfpätungen 3U oermeiden,
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an
perfönliche 21dreffen 3U richten, fondern an die

Redaktion oder an den 25 erlag.

Speeles

MisKfheater
[Kaspar- £seherhaus, bei derÄahnhofbrücke

Vom 1. bis inkl. 5. Mai 1918 :

Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag
7 Uhr 7 Uhr 7 Uhr 2-11 Uhr

Im Zeichen des
Roten Kreuzes

Schauspiel aus
dem Weltkrieg

Und das übrige Programm.

Kassa-Eröffnung 6'/2 Uhr. Sonntags V/s Uhr.

Das Publikum wird gebeten, die erste Vorführung
um 7 Uhr zu besuchen.

Sä Lichtbiihne
Badenerstrasse 18 Teleph. Selnau 5948

Donnerstag
711

Freitag
7-11

5 Akte!

Samstag
7-11

5 Akte!

Sonntag
2-11 Uhr

FERN ANDRA
in ihrem neuesten Filmwerke

Des Lebens ungemischte Freude
Der Roman einer Zirkusreiterin, verfasst und in der
Hauptrolle gespielt von der berühmten Schriftstellerin

und gefeierten Schönheit

FERN ANDRA

4 Akte Kriminal-Roman 4 Akte

Die Verworfenen
Filmtragödie, verfasst von Ruth Goetz. In der

Hauptrolle die berühmte und beliebte Künstlerin

HEDDA VERNON
Eigene Hauskapelle.

Olympia - Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eing. Pelikanstr.

Ab Samstag den 4. Mai und die folgenden Tage:

Beginn der Vorstellungen:
Wochentags : ^Vorstellung 7 Uhr, Il.Vorstellung 3/,9 Uhr

Sonntags von 211 Uhr ununterbrochen.

NEUES
PROGRAMM!

Musikbegleitung zusammengestellt und vorgetragen
von VALERIE ENGELSMANN.
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(in Leinen mit Golddruck) aufgelegt

Preis per Stück drei Tranken
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Zu beziehen vom Ueriag des IWbeUpalter"
(]ean ïrey) in Zürich gegen Üoreinsendung

des Betrages oder per nachnabme.

EdOll- Lichtspiele
X^emiweg; 13 Telephon Selnau 5767

Erstklassige Musikbegleitung

Samstag und Sonntag
711 Uhr 2-11 Uhr

Beginn der letzten Vorstellung abends 9 Uhr.

Das Spiel vom Tode
Phantastisches Drama in 4 Akten

nach dem Balzac'schen Roman Das Chagrinleder*.

Eine tiefe Lebenswahrheit ist in diesem Werke in
das reiche Gewand der Phantasie gekleidet, nämlich
dass der Mensch erst dann ruhig und glücklich wird,
wenn er wunschlos geworden ist. Dei unübertreffliche

Charakter -Darsteller ALWIN NEUSS bringt in
wundervollem Spiel diesen Gedanken meisterhaft

zum Ausdruck.

MIA MAY
die beliebte Künstlerin in dem vornehmen

4-aktigen Lustspiel

Der schwarze Chauffeur

Sur

©efong^ttereme
etc.

latatt
und Programme
in bübfeher Ttuaflattung
beforgt prompt und billig

6u^drutferri^*cm$r*y
5öri<t), Dfanojlcogc 5 und 7.

Alles gesund uncl mescnugge
Ein Irrenkauslelter und ein Tkeater-

direktor. weicke miteinander bekannt waren.
begegneten sicb aus der Straße.

Na. Kerr Doktor." sagte der Tkeater-
gewaltige jooiai. ..wie gebt es denn dei

Ibnen da draußen?-
OK." meinte der 2tr;t. in meinem

Irrenbaus stekt alles gut. Und bei Ibnen?"
Danke verbindiicbst. Kerr Roliege."

erwiderte der Tbeaterdirektor, in meinem
oucbi"

5Zrvei rnacnen ein Paar
Der österreicbiscbe Scbriststelier und

Beamte Dr. Eostelii batte einen wenig ge-
scbeiten Diener. Eines Tages sindet Castelii.

ais er sicb anzieben wi». nur einen einzeinen
Strümps, rust seinen Diener und macbt ibm
Borwürfe, wo er den zum Paar dazuge-
börigen gelassen bobe. Bald daraus kommt
der Diener ausgeregt und mit Gescbrei
gestürzt, er begreise nicbt mebr. wie das
zugebe, er bade scbon wieder einen Strümps
gesunden, zu dem der andere sebie.

Ausfälle und Einfälle
So mancb ein Treubänder, der auf zu

großem Süße geiebt. entpuppte sicb als
Langsinger

* *
Ebrlicb Kandwerk Kot goldenen Boden:
Politisckes Sckondwerk ost doppelten?

Srllker Kieß es: pariern et Lirceases!

(Brot und Spiele?)
Spektakel l

Ieht Speck und
Ski

Literatur
kZest 4 cler illustrierten Rlonatssckrift Vie Schweiz"

bietet uns eine Reibe trefslicker Reproduktionen von
Werken cies jungen Malers Gottsried Relier.
drei ossianiscke Landsckasten," wozu PauISckaffnei'
einen »esdringenden Rommentar gesckrieben kat. Die
Sckweiz" mackt Ikrem Ramen Ekre. Sle psiegt
Kest für Kest sckroelzerlsckes Wesen und kelmatlickes
Rullurstreben und verdient den Dank aller Lands-
ieute In Keimat und Sremde. Wo nock eckt sckwel-
zsrisckes Empfinden kerrsckt. wird man ikr und ikren
Herausgebern den Dank nickt versagen dürfen.

DUM" Zur Notiz, llm Verspätungen zu vermelden.
sind ^Zusendungen sür dieses ZZIatt nickt an per-
sönlicke Adressen zu rlckten. sondern an die

Redaktion oder an den Verlag.

01t^^l^^>^-«l^t^l>^^>^^>^!^1^0

?àlàà)iclLpcu'-cLcberkcmL.bei cterAcài^brucke
Vom i. bis inkl. 5. ivigj 1918 :

Oonnerstsg, lreitsg, Lsmstsg, Lonntsg
7 Ukr 7 Ubr 7 Ukr 2-1 1 Ukr

Im Reicken äes
knoten Kreuzes

Lckauspiei sus
dem >VelikrieA

I^n6 ää8 übriZe proZramm.

Kssss-Lröktnung 6'/- Ukr. Sonntsgs 1'/- ^kr.

Oss Publikum vird gebeten, ciie erste Vorktikrung
um 7 Ukr zu desucken.

IZsdsnsrstrssss 13 I'slspii. Sslnsu S34L

Oonnerstsg
711

lreitsg
7-11

5 ^kte!

Lsmstsg
7-II

5 äkte!

Lonntsg
2-11 Ukr

in ikrem neuesten filmverke

Oes Gebens ungemischte lreuäe
Oer lîomsn einer Ärkusreiterin, verkssst und in der
risuptrolie gespielt von der derükmten Lckriktstellerin

und geleierten Lckönkeit

4 àte Kriminsl -I^omsn 4 äkte

Die Verv/orkenen
i5ilmtrsgödie, verkssst von lîutk Ooetz. In der

ttsuptrolle die berükmte und deliebte Künstlerin

Eigene iisusksvelle.

kaknliàr. SI IVIsroaiorium l-ing. Pslii<an3tr.

H,d Lsmstsg den 4. iVIsi und die iolgenden Isge:
IZeginn der Vorstellungen:

Mockentsgs -^Vorstellung 7 Ukr. II.VorsteIIung^9Ukr
Lonntsgs von 2 II Ukr ununterbrocken.

Musikbegleitung zussmmengestellt und vorgetrsgen
von Väl.I5rM s5l»OLI.8IVi^>1iX.
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preis per Stück Srei tranken
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?u bezieben vom Ilerlâg ciîî ..Ntbtttpslter"
(Zesn ?rev) in ?Üritt> gegen Voreinsendung

cles öetrsges ocier per Dschnâkme.

Lllvn I.îàpiele
1<5 1»eprion Lelnâll 57K7

IZrstkIâssixe ivlusikbex-isitunx

ZamstaZ unci LorintaZ
711 Ukr 2-11 Ukr

Beginn der letzten Vorstellung sdends 9 Ubr.

Oa5 Lpiel vom ?0äe
pksntsstisckes Orsms in 4 Eliten

nsck dem Lsizsc'scken l^omsn vss Lksgrinieder'.
Line tieke I.edensvskrkeit ist in diesem Verke in
dss reicke Oevsnd der pksntssie gekleidet, nämlick
dsss der tViensck erst dsnn rukig und glücklick xvird,
venn er vunscklos geworden ist. Oer unüdertrekk-
iicbe Lnsrskter-Osrsteller ^I.>VII» lXrIUSS bringt in
wundervollem Lvie! diesen Qedsnlcen meisterksit

zum Ausdruck.

iVII^ iVs^V
die beliebte Künstlerin in dem vornebmen

4-sktigen I-ustspiel

Oer 8ckv/ar^e Lkauikeur

5»r

Theater^Gesellschaften
Gesangvereine

etc.

lakate
unö Programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt uns billig

SuchSruckereiIeanZrep
Zürich, Vianastraße 5 unö 7.
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